
 

 

INVG 
 

STELLUNGNAHME 
 

 Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH,    

INVG 

2017-09-023 
öffentlich 
 

 

 

 

 

Geschäftsstellenleiter Hans-Jürgen Binner 

Telefon 0841 97439302 

E-Mail hans-juergen.binner@invg.de 

Datum 6. Februar 2018 
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Bezirksausschuss IX-Mailing/Feldkirchen  

 

 
Beratungsgegenstand 
 
Neue Bushaltestelle „Käthe-Kruse-Straße“ nicht barrierefrei 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In der Sitzung des Bezirksausschuss Mailing-Feldkirchen wurde die Frage gestellt, warum 
die Omnibushaltestelle Käthe-Kruse-Straße nicht barrierefrei ausgebaut wurde. 
 
Seitens des Tiefbauamtes wurde der Gehweg an der Bushaltestelle Käthe-Kruse-Straße 
neu gepflastert. In einem 1. Schritt wurde nur das taktile Leitsystem eingebaut. Der Einbau 
des Kassler Bordes hätte eine Erhöhung des gesamten Bürgersteigs mit Anpassung an 
die Fahrbahn verursacht. Die Kosten hierfür wären zu hoch gewesen. 
 
Aufgrund der geringen Fahrgastzahlen (nur Schülerverkehr) und im Hinblick des nicht 
erkennbaren dringenden Bedarfs wurde in Abstimmung mit dem Tiefbauamt festgelegt, 
das sogenannte Kasseler Sonderbord derzeit noch nicht einzubauen.  
 
Seitens der INVG wird geplant, das Kasseler Sonderbord bis spätestens 2022 an dieser 
Haltestelle einzubauen. 
 
Grundsätzlich werden barrierefreie Ausbauten an Omnibushaltestellen in Abstimmung mit 
dem Tiefbauamt aus Kostengründen nur dann durchgeführt, wenn seitens der Stadt 
Ingolstadt die Fahrbahn geöffnet wird. 
 
Für diese Vorgehensweise bittet die INVG um Verständnis 
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